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Liebe Handballfreunde!

Wir haben heute zum zweiten Mal nachei-
nander in eigener Halle die Chance, un-
ser Punktekonto aufzubessern. Der erste 

Versuch am vergangenen Sonntag gegen Trier ver-
lief nicht so, wie wir alle es uns vorgestellt hatten. 
Am Ende stand eine deutliche 29:38-Niederla-
ge. Und man durfte konstatieren, dass sich die 
erfahrenen und ausgebufften Gäste den Erfolg 
mit starken 60 Minuten verdient hatten. Unsere 
Mannschaft dagegen fand von Beginn an nicht 
richtig ins Spiel, agierte vor allem in der Deckung 
zu fehlerhaft und hatte so das Nachsehen. Bereits 
am Tag nach der Partie haben Trainer und Mann-
schaft die Fehler mit einem intensiven Videostu-
dium aufgearbeitet. Und nun gilt es, das heutige 
Heimspiel hochkonzentriert und mit hundertpro-
zentiger Leidenschaft anzugehen.

Nach mittlerweile fünf Spieltagen positioniert sich 
die Liga so langsam: An der Spitze sind mit der 
HSG Bensheim/Auerbach und dem HC Röder-
tal zwei Teams noch ohne Punktverlust, die dort 
durchaus erwartet wurden und zu den Aufstiegs-
favoriten gehören. Am Tabellenende ist dagegen 
mit dem TuS Lintfort nur noch ein Team ohne 
Sieg. Das Tabellenmittelfeld bilden gemeinsam 
mit uns gleich vier weitere Mannschaften, die 
ebenfalls 4:6 Punkte aufweisen, dahinter folgen 

drei mit 3:7 Zählern. Klar ist: Wer in dieser Saison 
nicht regelmäßig punktet, findet sich ganz schnell 
in der unteren Tabellenregion wieder. Und wer 
punkten will, muss bei der Ausgeglichenheit der 
Liga und den vielen Teams auf annähernd glei-
chem Leistungsniveau in jedem Spiel alles, aber 
auch alles, in die Waagschale werfen.

Wir wissen: Unsere Mannschaft ist stark genug, 
um das zu tun. Und sie kann mit ihrer Begeiste-
rung für den Handball und mit ihrem ausgepräg-
ten Teamgeist Leistungen abrufen, die es jedem 
Gegner schwermachen. In der abgelaufenen Trai-
ningswoche haben sich das alle noch einmal ver-
gegenwärtigt. Daher dürfen wir sicher sein, dass 
heute eine Werder-Mannschaft das Spielfeld be-
tritt, die im Vergleich zur Niederlage gegen Trier 
noch einmal ein paar Prozent Einsatzfreude, Lei-
denschaft und Konzentration ‚draufpacken‘ wird.

Eine Kulisse wie gegen Trier wird ohne Frage hilf-
reich dabei sein, heute das Spielfeld als Sieger zu 
verlassen. Deshalb würden wir uns freuen, wenn 
wir auf die Unterstützung von den Rängen, die 
am vergangenen Sonntag klasse war, auch heute 
wieder bauen können..

Martin Lange

Zum Heimspiel in der 2. Bundesliga begrüßen wir unsere Gäste vom BSV 
Sachsen Zwickau mit ihren Fans, das Schiedsrichter-Gespann sowie alle 
Offiziellen und Zuschauer sehr herzlich in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle.
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RÜCKBLICK

Ehrgeiziger 
Antreiber
Trainer Patrice Giron rackerte am Spielfeld-

rand und versuchte immer wieder, Einfluss 
auf seine Spielerinnen zu nehmen. Doch 

bei der 29:38-Niederlage im Heimspiel gegen 
DJK/MJC Trier offenbarte die Mannschaft zu 
viele Schwächen, um etwas Zählbares zu verbu-
chen. Ab der ersten Minute ließen die Grün-Wei-
ßen immer wieder gute Torchancen ungenutzt 
und liefen so von Beginn an einem Rückstand 
hinterher. „Gegen ein erfahrenes Team wie Trier, 
ist das dann nicht mehr gutzumachen“, so Giron.
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STATISTIK

1. Merle Heidergott SV Werder Bremen 45/18

2. Verena Breidert TG Nürtingen 39/8

3. Lucia Weibelova DJK/MJC Trier 39/9

4. Silvia Sajbidor BSV Sachsen Zwickau 38/11

5. Izabella Nagy HC Rödertal 38/15

Katrin Schneider Kurpfalz Bären 38/15

7. Ivana Sazdovski HSG Bensheim/Auerbach 35/15

8. Dora Varga DJK/MJC Trier 34/5

9. Eileen Uhlig SV Union Halle-Neustadt 32/9

10. Naina Klein TuS Lintfort 31/2

1. Merle Heidergott 45/18

2. Jennifer Börsen 19

Marilena Niemann 19

4. Katrin Friedrich 17/2

5. Lotta Heinrich 13/3

6. Nele Osterthun 11

7. Rabea Neßlage 11/3

8. Birthe Barger 5

Alina Otto 5

10. Lena Janssens 2

11. Cara Hartstock 1

TABELLE

TORSCHÜTZENLISTE

WERDER-TORSCHÜTZENLISTE

1. HSG Bensheim/Auerbach 5 5 0 0 128:99 +29 10:0

2. HC Rödertal 5 5 0 0 146:120 +26 10:0

3. SGH Rosengarten-BW Buchholz 5 4 0 1 150:123 +27 8:2

4. DJK/MJC Trier 5 3 1 1 155:141 +14 7:3

5. BSV Sachsen Zwickau 5 3 1 1 140:139 +1 7:3

6. TSV Haunstetten 5 3 0 2 125:128 -3 6:4

7. HSG Kleenheim 5 2 0 3 134:138 -4 4:6

8. SV Werder Bremen 5 2 0 3 148:153 -5 4:6

9. FSG Mainz 05/Budenheim 5 2 0 3 125:132 -7 4:6

10. Kurpfalz Bären 5 2 0 3 142:150 -8 4:6

11. HSG Hannover-Badenstedt 5 2 0 3 140:156 -16 4:6

12. SV Union Halle-Neustadt 5 1 1 3 127:129 -2 3:7

13. SG H2Ku Herrenberg 5 1 1 3 122:131 -9 3:7

14. TG Nürtingen 5 1 1 3 120:131 -11 3:7

15. TV Beyeröhde 5 1 0 4 137:140 -3 2:8

16. TuS Lintfort 5 0 1 4 113:142 -29 1:9
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5. SPIELTAG
BSV Sachsen Zwickau – TuS Lintfort		  30:26
TSV Haunstetten – TV Beyeröhde		  26:22
SGH Rosengarten-BW Buchholz – Kurpfalz Bären		  37:25
FSG Mainz 05/Budenheim – SG H2Ku Herrenberg		  27:21
SV Union Halle-Neustadt – HSG Bensheim/Auerbach		  19:22
HSG Kleenheim – TG Nürtingen		  27:30
HSG Hannover-Badenstedt – HC Rödertal		  25:37
SV Werder Bremen – DJK/MJC Trier		  29:38 

6. SPIELTAG
SAMSTAG, 22.10.2016
17.30 Uhr	 HSG Bensheim/Auerbach – TSV Haunstetten		  :
18.30 Uhr	 SV Werder Bremen – BSV Sachsen Zwickau		  :
19.00 Uhr	 HC Rödertal – SGH Rosengarten-BW Buchholz 		  :
19.30 Uhr	 DJK/MJC Trier – TuS Lintfort		  :
19.30 Uhr	 TG Nürtingen – Kurpfalz Bären		  :

SONNTAG, 23.10.2016
16.00 Uhr	 HSG Hannover-Badenstedt – FSG Mainz 05/Budenheim		  : 
16.00 Uhr	 SV Union Halle-Neustadt – TV Beyeröhde		  : 
16.30 Uhr	 HSG Kleenheim – SG H2Ku Herrenberg		  : 

7. SPIELTAG
SAMSTAG, 29.10.2016
17.00 Uhr	 BSV Sachsen Zwickau – HSG Kleenheim		  :
17.30 Uhr	 Kurpfalz Bären – SV Union Halle-Neustadt		  :
18.00 Uhr	 TSV Haunstetten – DJK/MJC Trier		  :
18.45 Uhr	 TV Beyeröhde – HSG Bensheim/Auerbach		  :
19.00 Uhr	 SGH Rosengarten-BW Buchholz – TG Nürtingen		  :
19.30 Uhr	 FSG Mainz 05/Budenheim – HC Rödertal		  :
19.30 Uhr	 SG H2Ku Herrenberg – HSG Hannover-Badenstedt		  :

SONNTAG, 30.10.2016
16.00 Uhr	 TuS Lintfort – SV Werder Bremen		  :



Nr. Name Geburtsdatum Position

12 Aleksandra Baranowska 10.01.1989 Tor

16 Juliane Klimiuk 18.04.1996 Tor

90 Magdalena Neagoe 29.08.1990 Tor

3 Josephine Hessel 18.06.1997 Rückraum

6 Alisa Pester 23.11.1998 Kreis

7 Josepha Kallenberg 26.10.1993 Außen, Kreis

8 Fabienne Kracht 25.07.1993 RA

9 Elena-Bianca Grigore 20.01.1990 RA

11 Sandra Szary 22.11.1994 RR, RA

18 Stefanie Hopp 09.04.1995 RR, Kreis

19 Monika Odrowska 02.08.1987 Rückraum

20 Stefanie Pruß 16.05.1987 Kreis, Außen

22 Silvia Sajbidor 25.07.1988 Rückraum

27 Jenny Choinowski 06.05.1989 LA

33 Christin Conrad 02.05.1995 RA

34 Laura Majer 24.05.1995 Rückraum

Auswärts noch ohne  
Punktgewinn… Mit dem BSV Sachsen Zwickau wird 
eine weitere Mannschaft aus der Spitzengruppe der 2. Bundesliga in der 
Klaus-Dieter-Fischer-Halle vorstellig. 

Trainer:	 Andy Palm
Co-Trainer:	 David Gerber
Physiotherapeuten:	 Michael Demmrich, Sandy Irmscher, Kristin Seeber

DER GEGNER

BSV SACHSEN ZWICKAU

Die Sächsinnen stehen mit 7:3 Punkten ak-
tuell auf dem 5. Tabellenplatz. Nachdem 
man die Vorsaison durchaus als verkorkst 

bezeichnen konnte, läuft es in dieser Spielzeit bis-
her um einiges besser.
 
Bereits im vergangenen Jahr wollte Zwickau oben 
mitspielen und hatte sich durchaus namhaft ver-
stärkt. Doch es kam anders, der BSV geriet sogar 
in Abstiegsgefahr und tauschte im März den Trai-
ner aus. Ausgerechnet vor dem Heimspiel gegen 
den SV Werder übernahm der Belgier Andy Palm 
die Mannschaft von Karsten Knöfler. „Es war ein 
aufregender Start für mich. Ich bin froh, dass wir 
das Spiel gewinnen konnten“, schaut Palm heute 
auf seinen Einstand zurück. Auch diesmal würde 
der Coach gerne gegen die Grün-Weißen punkten, 
weiß aber, „dass da jemand etwas dagegen haben 
wird“. Palm: „Gerade nach der Niederlage gegen 
Trier wird Werder besonders motiviert sein.“

Doch auch er hat zweifellos eine schlagkräftige 
Truppe zusammen. Die einzige Saisonniederla-
ge kassierte Zwickau beim Tabellenführer HSG 
Bensheim/Auerbach (22:31) – es war allerdings 
bisher das einzige Auswärtsspiel. Zu Hause gab es 
neben Siegen gegen Nürtingen, Halle und Lintfort 
ein Unentschieden gegen Trier. „Ich bin mit der 
bisherigen Saison zufrieden, wobei die Niederla-
ge in Bensheim zu hoch ausgefallen ist“, so der 
Trainer.

Ein besonderes Augenmerk muss man auf Spiel-
führerin Silvia Sajbidor legen. Die Slowakin hat in 
der laufenden Saison bereits 38 Treffer erzielt. Die 
polnische Torhüterin Alexandra Baranowska ver-
fügt zudem über Champions-League-Erfahrung.

Zwei Mal spielte der BSV Sachsen Zwickau bereits 
in der 1. Bundesliga, stieg jedoch sofort wieder ab. 
Den Gang in die 3. Liga musste der Club jedoch 
noch nie antreten und gehört somit zu den Urge-
steinen der 2. Liga.

BSV-Trainer Andy Palm im Kurzinterview…

Was funktioniert in dieser Saison besser als im 
letzten Jahr?
ANDY PALM: Wir haben eine bessere Chemie in 
der Mannschaft, einen guten Zusammenhalt. In 
der letzten Saison haben einzelne Spielerinnen 
versucht, das Spiel zu machen, dieses Jahr agieren 
wir als Team.

Wie schätzt du Werder ein?
Besonders zu Hause schwer zu schlagen. Und ge-
rade nach der Niederlage gegen Trier werden sie 
besonders motiviert sein. Vor eigenem Publikum 
wollen sie sicher eine bessere Leistung zeigen. Es 
wird ein sehr schweres Spiel für uns.

Was ist euer Saisonziel?
Wir haben keinen festen Platz ausgegeben. Wenn 
wir aber von größeren Verletzungen verschont 
bleiben, denke ich, dass wir am Ende im ersten 
Drittel der Tabelle landen können.

Denis Geger

Trainer Andy Palm (hinten re.) will mit dem BSV Sachsen Zwickau in dieser 
Saison im vorderen Tabellendrittel landen. 

WERDER HANDBALL  98  WERDER HANDBALL



AUFGEBOT

SV WERDER BREMEN

1 Meike Anschütz 16 Alexandra Meyer

3 Merle Heidergott 8 Katrin Friedrich 9 Lena Janssens 11 Lotta Heinrich
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Nr. Name Geburtsdatum Position

1 Meike Anschütz 05.05.1989 Tor

16 Alexandra Meyer 20.10.1994 Tor

3 Merle Heidergott 14.08.1995 RL

8 Katrin Friedrich 09.02.1991 LA

9 Lena Janssens 10.06.1993 RA

11 Lotta Heinrich 13.04.1995 RL

13 Rabea Neßlage 08.04.1990 RM

14 Nele Osterthun 03.01.1988 Kreis

18 Cara Hartstock 18.03.1994 Kreis

22 Jennifer Börsen 11.04.1993 Rückraum

23 Birthe Barger	 23.10.1986 RR/RA

24 Marilena Niemann 24.06.1990 RR

27 Alina Otto 27.10.1995 LA

Trainer: 	 Patrice Giron
Torwart-Trainerin:	 Janice Fleischer
Physiotherapeut:	 Timo Grauerholz
Teamkoordinator:	 Markus Friedrichs
Teammanager:	 Martin Lange
Videoscout:	 Fritjof Werner

Patrice Giron

Janice Fleischer

Martin LangeFritjof Werner Markus FriedrichsTimo Grauerholz

13 Rabea Neßlage 14 Nele Osterthun 18 Cara Hartstock 22 Jennifer Börsen

23 Birthe Barger 24 Marilena Niemann 27 Alina Otto
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Herzlich willkommen!
Das heutige Zweitliga-Spiel zwischen dem SV Werder Bremen und dem BSV Sachsen Zwickau wird 
geleitet von Oliver und Philipp Frankholz aus Wuppertal. Die beiden Unparteiischen des DHB-Nach-
wuchskaders, die wir sehr herzlich in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle begrüßen, waren bereits in der 
vergangenen Saison bei einem Zweitliga-Spiel der Grün-Weißen im Einsatz – dem 33:28-Erfolg bei der 
SG TSG/DJK Mainz-Bretzenheim am 13.02.2016. Als Zeitnehmer/Sekretär sind Jens Christians und 
Manfred Adolph angesetzt, die wir ebenfalls willkommen heißen.

SCHIEDSRICHTER
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Seit mehr als 
zehn Jahren bei 
den Grün-Weißen: 
Meike Anschütz 
ist Werderanerin 
durch und durch.
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„Tore werfen macht schon 
Spaß…“ Torhüterin Meike Anschütz ist die dienstälteste Spiele-
rin der Grün-Weißen. Sie läuft schon seit der Jugend für den SV Werder auf.

INTERVIEW

Meike, wir haben uns an deiner Laufstrecke 
direkt an der Weser getroffen. Laufen Torhü-
ter nicht eigentlich ungerne?
MEIKE ANSCHÜTZ: Es gehört dazu. Auch als Tor-
hüterin brauche ich eine gewisse Kondition, vor 
allem auch, um die Konzentration hochzuhalten. 
Ich bin sicherlich nicht die stärkste Läuferin in 
der Mannschaft, aber schlecht bin ich auch nicht 
(lacht).

Du bist also nicht ins Tor gegangen, damit 
du weniger laufen musst?
Nein, der Trainer hat mich direkt bei meinem ers-
ten Training gefragt, ob ich ins Tor gehe. Da habe 
ich einfach „Ja“ gesagt. Das war in der 3. Klasse, 
und seitdem stehe ich im Tor.

Hattest du auch mal das Bedürfnis, im Feld 
zu spielen und Tore zu werfen?
Tore werfen macht schon Spaß. In einem Testspiel 
habe ich mal im Feld gespielt und dabei drei Tore 
gemacht. Vielleicht bietet sich ja in dieser Saison 
mal die Möglichkeit, einen Treffer zu erzielen.

Mit der Regelung des siebten Feldspielers 
sind die Chancen ja gestiegen…
Bislang hat keiner unserer Gegner davon Ge-
brauch gemacht, somit hatte ich die Chance bis-
her leider nicht.

Wie siehst du diese Regelung denn?
Die Möglichkeit, den Torhüter durch einen Feld-
spieler zu ersetzen, gab es vorher ja auch schon, 
nur jetzt ist keine Kennzeichnung mehr notwen-
dig. Ich glaube eher nicht, dass daraus ein großer 
Vorteil entsteht.

Fühlt man sich als Torhüterin von seinen Vor-
derleuten manchmal alleingelassen, wenn 
eine Gegenspielerin frei auf einen zu läuft?
In solchen Situationen eigentlich weniger. Viel 
mehr ärgert man sich, wenn die Abwehr ‚gepennt‘ 
hat oder die Absprache nicht stimmt.

Was ist am wichtigsten im Zusammenspiel 
mit der Deckung?
Ganz klar die Kommunikation. Es muss einfach 
eine klare Absprache geben, wer welche Ecke ab-
deckt und wer wann einen Schritt nach vorne 
macht.

Kommunikation ist sicher auch außerhalb 
des Feldes wichtig innerhalb der Mann-
schaft…
Ja, wir haben einen großen Zusammenhalt im 
Team, das ist eine unserer Stärken. Ich finde es 
sehr wichtig, dass man auch viel über den Men-
schen, mit dem man zusammenspielt, weiß. Das 
hilft zu verstehen, warum jemand mal schlecht 
gelaunt ist oder mal nicht so gut spielt.

Du kümmerst dich auch um viele Sachen im 
Umfeld, verwahrst zum Beispiel die Mann-
schaftskasse und kümmerst dich um die 
Weihnachtsfeier…
Ich mache das gerne. Organisieren liegt mir ganz 
gut, und die Mannschaft und der Verein liegen 
mir auch am Herzen. Ich spiele seit der Jugend bei 
Werder und gehe jetzt in meine zwölfte Saison…

Interview: Denis Geger
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ReiseCenter
Kirchweyhe
Bahnhofsplatz 2 • 28844 Weyhe
Tel: 0 42 03 / 44 01 20
www.reisecenter-kirchweyhe.de

ReiseCenter
Syke
Am Bahnhof 1 • 28857 Syke
Tel: 04242 / 5 05 55
www.reisecenter-syke.de

ReiseCenter
Bassum
Am Bahnhof 1 • 27211 Bassum
Tel: 04241 / 92 14 60
www.reisecenter-bassum.de

Omnibusbetrieb und Reisebüro  Inh. Frank Cordes

 Handelshof 19 • 28816 Stuhr
Tel: 0421 / 801 801 

Fax 0421 / 801 825
www.sausner.de

Ein starkes Team für die 
schönsten Momente des Jahres

Zu Lande, zu Wasser und in der Lu� –
Immer die rich�ge Adresse 

FAN-BLOCK

Infos zu Mitfahrgelegenheiten und sonstigen 
Fan-Aktionen gibt es bei Kai Benziulla per-
sönlich an Heimspieltagen oder per E-Mail 
unter werderhandballfans@ymail.com. Die 
Anmeldung zur Mitfahrt ist auf der an der 
Kasse ausliegenden Liste gegen Bezahlung 
des Fahrtpreises möglich.

Samstag, 19.11.2016, 18.45 Uhr
TV Beyeröhde – SV Werder Bremen
Sporthalle Langerfeld (Buschenburg)
Dieckerhoffstr. 18, 42389 Wuppertal
Fahrtpreis: 10,- €

FAHRTEN ZU AUSWÄRTSSPIELEN
 
Sonntag, 30.10.2016, 16.00 Uhr
TuS Lintfort – SV Werder Bremen
Sporthalle Eyller Straße
Eyller Str. 45, 47475 Kamp-Lintfort
Fahrtpreis: 10,- €

Samstag, 05.11.2016, 20.30 Uhr
(verlegt – neuer Termin!)
HC Rödertal – SV Werder Bremen
Sporthalle Großröhrsdorf
Melanchthonstr. 27, 01900 Großröhrsdorf
Fahrtpreis: 15,- €

Omnibusbetrieb und Reisebüro   Inh. Frank Cordes

Tel: 0421 / 801 801
Handelshof 19  •  28816 Stuhr

Fax. 0421 / 801 825  •  reisen@sausner.de

Immer eine schöne Fahrt
• Gruppenausfl üge
• Schülerfahrten
• Tagesfahrten
• eigenes Reiseprogramm
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1.-17. DEZEMBER 2017

WWW.GERMANYHANDBALL2017.COM

IHF PARTNERS

BIETIGHEIM-BISSINGEN • OLDENBURG • TRIER
LEIPZIG • MAGDEBURG • HAMBURG

TICKETS 

AB HERBST

2016
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VORSCHAU

Weitere Spieltermine gibt es im Internet unter www.werder.de/handball
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SONNTAG, 23.10.2016

Heimspiele:
10.00 Uhr	 Männliche E-Jugend 2 – ATSV Habenhausen	
11.30 Uhr	 Männliche D-Jugend – ATSV Habenhausen
13.00 Uhr	 Weibliche B-Jugend 2 – HSG Delmenhorst
14.30 Uhr	 Weibliche C-Jugend – HSG Vegesack/Hammersbeck
16.30 Uhr	 3. Frauen – SV Beckdorf

Heimspiele – Hemelinger Straße:
15.00 Uhr	 2. Herren – TSV Farge-Rekum 2
17.00 Uhr	 1. Herren – SG Arbergen/Mahndorf 2

Auswärtsspiele:
12.00 Uhr	 SG Findorff (mE) – Weibliche E-Jugend
14.15 Uhr	 TS Woltmershausen 2 – Weibliche C-Jugend 2
15.30 Uhr	 HSG Delmenhorst – Männliche B-Jugend
17.00 Uhr 	 TV Oyten 3 – 2. Frauen
17.00 Uhr	 SVGO Bremen – Weibliche A-Jugend

DIENSTAG, 25.10.2016

Heimspiel:
20.45 Uhr	 4. Frauen – ATSV Habenhausen 3

SAMSTAG, 29.10.2016

Heimspiele:
10.00 Uhr	 Weibliche D-Jugend 2 – TuSG Ritterhude
11.30 Uhr	 Weibliche C-Jugend 2 – SVGO Bremen
13.00 Uhr	 Weibliche B-Jugend 2 – TuS Komet Arsten 2
15.00 Uhr	 Weibliche A-Jugend – TV Oyten
17.00 Uhr	 2. Frauen – TSV Morsum

Auswärtsspiele:
10.25 Uhr	 HSG Schwanewede/Neuenkirchen 2 – Weibliche E-Jugend 2
11.45 Uhr	 TuS Komet Arsten (wE) – Männliche E-Jugend 2
13.15 Uhr	 HSG Schwanewede/Neuenkirchen 2 – Männliche D-Jugend
14.00 Uhr	 HG Jever/Schortens – Weibliche C-Jugend
15.30 Uhr	 SG Findorff – Weibliche D-Jugend
18.00 Uhr	 HV Grasberg – 1. Herren
19.00 Uhr	 BV Garrel – Weibliche B-Jugend

Die nächsten Spiele

Impressum

Weitere Infos zum Handball beim SV Werder Bremen gibt es im Internet unter
www.werder.de/handball

Ansprechpartner

Redaktion: 	 Martin Lange, Denis Geger
Fotos: 	 hansepixx, Imke May
Satz/Druck: 	 MEDIENHAVEN GmbH,  
	 Vor dem Steintor 34, 28203 Bremen, 
	 www.medienhaven.de

Vorstand der Abteilung Handball

Vorsitzender	 Martin Lange
Tel.: 	 01 62 – 97 99 109
E-Mail: 	 martin.lange@werder.de 

Jugendwartin	 Elke Humrich
Tel.: 	 04 21 – 44 89 29
E-Mail: 	 elke.humrich@web.de

Sportwart	 Wilfried Humrich
Tel.: 	 04 21 – 44 89 29
E-Mail: 	 wilfried.humrich@web.de

Kassenwart
und Stellvertretender Vorsitzender	 Christian Schönfelder
Tel.: 	 04 21 – 59 46 50
E-Mail: 	 christian.schoenfelder.hb@googlemail.com

Beisitzer 
(Medien u. Öffentlichkeitsarbeit)	 Yannik Cischinsky
Tel.: 	 01 62 – 97 30 937
E-Mail: 	 yannik.cischinsky@werder.de 

Beisitzer (Schiedsrichterwesen)	 Carsten Klingner
Tel.: 	 01 63 – 33 47 234
E-Mail:	 cklingner@t-online.de

Beisitzerin	
(WESER-CUP, Veranstaltungen) 	 Claudia Ronning
Tel.: 	 01 62 – 49 04 448
E-Mail: 	 claudia.ronning@gmx.de

Beisitzer (Spieltechnik)	 Thomas Möller
Tel.: 	 01 76 – 28 00 18 55
E-Mail:	 t.moeller@web.de

KONTAKT
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